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Fingerspitzengefühl an der Orgel
Morgen kommt es imRahmen des EngelbergerOrgelsommers zu einem seltenen Ereignis.

Beat Christen

Was früher während der Auf-
erstehungsfeier in der Oster-
nacht Tradition war, erlebt am
Mittwoch, 24. Juli, im Rahmen
der Konzertreihe Engelberger
Orgelsommer eine Neuauflage
mit dem gleichzeitigen Erklin-
gen der grossen Orgel und der
Chororgel im selben Stück.

Die Idee zur Wiederbele-
bungdieser altenTraditionhat-
te Stiftsorganist Alessandro Va-
loriani. In Cesare Mancini aus
Siena fand er einenOrganisten,
der diese Idee ebenfalls reizvoll
fand. Schön, dass man dieses
Zusammenspiel wieder einmal
erleben darf, findet Pater Leon-
hardKessler. Der heute 90-jäh-
rigeBenediktinerpater sass frü-
her selbst aneinerderOrgeln in
derKlosterkirche,während sein

Mitbruder und Stiftsorganist,
PaterNorbertHegner, die zwei-
teOrgel zumErklingenbrachte.

Klosterkircheverzögert
denSchall
«DieSchwierigkeit ist, dassman
am Ende des Vortragsstückes
gleichzeitigaufhört», sagtKess-
ler.DieBegründung liegt fürden
studierten Physiker auf der
Hand. «In unserer rund 60Me-
ter langen Klosterkirche verzö-
gert sich der Schall um rund0,2
Sekunden. Was auf den ersten
Blick als kurze Zeitspanne er-
scheinen mag, spürt man beim
Zusammenspiel deutlich. Be-
sondersbeimWechselunterden
OrganistenbeimSpielendersel-
ben Komposition. Dabei gilt es,
auch den Nachhall zu berück-
sichtigen.» Nebst dem Können
derOrganistenerfordertdasZu-

sammenspieldergrösstenOrgel
der Schweiz mit der Chororgel
vor allem sehr viel Gefühl. Zwei
Eigenschaften,diederEngelber-
gerStiftsorganistAlessandroVa-
loriani gemäss Pater Leonhard
Kessler besitzt – «und die wohl
auch sein Gastmusiker mit sich
bringenwird».

Bei dem am Mittwoch, 24.
Juli, um18.30Uhrbeginnenden
Konzert werden Alessandro Va-
lorianiundCesareManciniWer-
kevonGeorgBöhmundEugène
Gigout gemeinsam spielen. Der
Gastorganist aus Siena wird an
der grossen Engelberger Orgel
zudemWerkevonMarcoEnrico
Bossi, Richard Wagner und Jo-
hannGustavEduardStehle zum
Besten geben. Der Eintritt ist
frei, es wird eine Türkollekte zu
GunstendesEngelbergerOrgel-
fonds erhoben.

Stiftsorganist Alessandro Valoriani, am Spieltisch der Chororgel, wird beim Orgelkonzert amMittwoch selbst in die Tasten greifen. Bild: Beat Christen

Die grösste Orgel der Schweiz in der Klosterkirche Engelberg be-
herbergt 9097 klingende Pfeifen. Bild: Beat Christen

So erfassen Sie
Ihre Anlässe

Für die Rubrik «Demnächst» sind
keine Einsendungen per Mail
mehr möglich. Bitte rufen Sie
nidwaldnerzeitung.ch/agenda
oder obwaldnerzeitung.ch/agen-
da auf, um Ihre Anlässe online zu
erfassen. Für dasHochladen von
Einträgen (kostenlos) braucht es
ein Login, das Sie unter Veran-
stalter Login/Registrieren eben-
falls über diese Seite einrichten
können. Geben Sie Ihre Ver-
anstaltung bis 14 Tage vor dem
Anlass ein. Sie erscheint auf der
Agendaseite in der gedruckten
Zeitung und wird auch online
veröffentlicht.

Stanser Firma für Personalberatung feiert Jubiläum
Die Persigo AGmit Sitz in Stans und Luzern blickt auf eine 50-jährigeGeschichte zurück.

Die Persigo AG feiert in diesem
Jahr das 50-Jahr-Jubiläum. 1974
aus der Personal Sigma Stans
undPersonal SigmaLuzernher-
vorgegangen, bietet die Firma
heute ihrenKundinnenundKun-
den aus einem breiten Berufs-
feld Fachprofile zur Festanstel-
lung oder auf Zeit an undunter-
stützt Bewerbende mit bis zu
900 regionalen Stellenangebo-
ten. Das schreibt das Unterneh-
men in einerMitteilung.

An zwei Kundenveranstal-
tungen zum 50-Jahr-Jubiläum
betonteGastrednerundSlalom-
spezialist vonSwiss Ski, Joel Lü-
tolf, die Parallelen zwischen
Sport und Beruf. Er hob hervor,
dass Visionen, Leidenschaft,
Teamarbeit, Zielstrebigkeit und
Durchhaltewillen wesentliche

Faktoren für den Erfolg sind –
Prinzipien, die auch bei Persigo
tagtäglich gelebt werden, wie
das Unternehmen weiter
schreibt. Der Inhaber und Ge-
schäftsleiter der Persigo AG,
Bruno Giger, dankte den anwe-
sendenKundinnenundKunden
und betonte, dass nachhaltiger
Erfolg nur partnerschaftlich er-
reicht werden kann.

Über 1000Stellensuchende
werdenbetreut
DiePersigoAGmit Sitz in Stans
und einer Niederlassung in Lu-
zern ist mit rund 20 Mitarbei-
tendeneineder grösstenPerso-
nalberatungsunternehmen zur
Rekrutierung von Fach-, Füh-
rungs- und Unterstützungsper-
sonal inderZentralschweiz. Seit

der Gründung 1974 hat sich das
Unternehmen durch gezielte
Expansionunddie kontinuierli-
cheAnpassung andieMarktbe-
dürfnisse ihre Präsenz und Ex-
pertise stetig erweitert.

Heute bietet das Unterneh-
men mit einem Frontteam von
zehnHR-Beraterinnenund -Be-
ratern aus verschiedenen Bran-
chenFachprofile zur Festanstel-
lung oder auf Zeit an. Aktuell
werden über 1000 Stellensu-
chendebetreut.«Durcheinbrei-
tesBeratungsangebotvonBeru-
fen in den Bereichen KV,
Betriebswirtschaft, Logistik,
Technik, Handwerk, Industrie
und Informatik ist eine Lösung
in den meisten Fällen zeitnah
und passend möglich», wie das
Unternehmen festhält. (eca)

Bruno Giger, Inhaber und Geschäftsleiter der Persigo AG (links), mit
Gastredner und Swiss-Ski-Slalomspezialist Joel Lütolf. Bild: zvg


